
      Moskau, den 18.2.2026 
 

 
 
 

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem,  
und es wird alles vollendet werden,  

was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn. 
 

             Lukas 18,31 
 
 
Liebe Freunde und Mitglieder der Emmausgemeinde!  
 
Mit dem heutigen Aschermittwoch beginnt die Passionszeit, die uns einlädt zum Nachdenken 
über den Leidensweg Jesu bis hin zu seiner Auferstehung zu Ostern – „seht, wir gehen hinauf nach 
Jerusalem.“ Und die Passionszeit lädt uns ein, mit Blick auf Jesus unser eigenes Leben in seinen 
vielen Facetten zu bedenken und unseren Glauben, unser Gottvertrauen zu vertiefen.  
 

Verzicht kann dabei helfen, sich auf Wesentliches zu konzentrieren und Neues zu entdecken. Ich 
selber werde wie in den letzten Jahren bis Ostern auf Alkohol und Fleisch verzichten, nehme mich 
zurück, was gesellige Runden betrifft und habe mir vorgenommen, viel zu lesen. In evangelischer 
Freiheit bestimmt jeder selber darüber, ob und was er zu fasten sich vornimmt. 
 

Das diesjährige Motto der Fastenaktion der Evangelischen Kirche lautet: „Mit Gefühl! Sieben 
Wochen ohne Härte.“ Weg vom individuellen Aspekt meines Fastens lenkt dieses Motto den Blick 
auf das Miteinander in unserer Gesellschaft. Und da gibt es genügend Defizite zu beklagen, sei es die 
Schwarzmalerei, die zur Mode geworden ist, sei es die unversöhnliche Härte, mit der sich Menschen 
in Diskussionen über politische Themen begegnen, sei es die Unfähigkeit, sich überhaupt noch mit 
Andersdenkenden auseinanderzusetzen und im Anderen den Mitmenschen zu sehen. „Mit Gefühl!“ 
heißt da, mich anzustrengen, mich in mein jeweiliges Gegenüber hineinzufühlen und ihn ernst zu 
nehmen. „Ohne Härte,“ nicht mit einem Konfrontationskurs, sondern auf Verständigung bedacht 
will ich jedem Menschen mit Empathie, also menschlich zugewandt begegnen. Einüben will ich 
mich darin in den nächsten sieben Wochen – nachwirken, weiterwirken und unser Zusammenleben 
verändern darf dies Motto auch über die sieben Wochen hinaus! 
 
In den nächsten Wochen freue ich mich besonders auf zwei Gottesdienste, zu denen alle herzlich 
eingeladen sind, und die ich hervorheben möchte:  
 

Da ist zum einen der Jugendgottesdienst am 22. Februar um 11 Uhr in der Botschaft. Mehrere 
Jugendliche sind dabei, ihn passend zum Beginn der Passionszeit vorzubereiten. Unsere Lieder 
werden dabei von Sergej Rjasanow mit seinem Akkordeon begleitet. Kinder, Jugendliche und ebenso 
alle Erwachsenen sind zu diesem Gottesdienst eingeladen! 
 

Und da ist zum anderen unser Ostergottesdienst am 5. April um 11 Uhr in der Botschaft, den wir 
zusammen mit dem Chor „Achte Note“ feiern. Im Anschluss wird es wieder ein üppiges Frühstück 
mit Osterspezialitäten geben.  
 

Zudem weise ich hin auf die Andacht am Karfreitag, dem 3. April, um 15 Uhr in unserer 
Pfarrwohnung auf Vernadskogo 103.  
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Im Laufe dieses Jahres werden wir uns in unserer Gemeinde auch mit zwei Jubiläen beschäftigen:  
Vor 450 Jahren – also 1576 – wurde die erste lutherische Kirche für die Deutschen in Moskau, die 
St.-Michaelis-Kirche vollendet. Und vor 400 Jahren – also 1626 – wurde die lutherische 
Gemeinde Peter-und-Paul gegründet. Die heutige Ev.-luth. Gemeinde an der St.-Peter-und-Paul 
Kirche im Starosadski pereulok wird diese Ereignisse über das Jahr hinweg auf vielfältige Weise 
würdigen, wobei dort mittlerweile Russisch die dominierende Sprache ist.  
Wir als Emmausgemeinde planen einen Gemeindeabend, an dem in die Geschichte der 
Evangelischen Kirchen und Gemeinden in Moskau eingeführt werden soll. Zeit und Ort des 
Gemeindeabends werden zeitnah veröffentlicht. 
 
Ich wünsche allen eine gesegnete Passionszeit mit einem tiefen Blick auf den Leidensweg Jesu und 
das Leiden in unserer Welt heute – und mit dem vertrauensvollen Ausblick darauf, dass Gott unsere 
Leidenswege mitgeht und auch uns Auferstehung verheißt! 

 

       Ihr                              

 
 
 
 
 
 
Ps. Auf unserer Webseite www.emmausgemeinde-moskau.de finden sich ebenfalls alle aktuellen 
     Informationen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrer Fridtjof Amling, Prospekt Vernadskogo 103/3/26, 119526 Moskau, Tel. +7-495-4332295, Mobil +7-936-2560534 (russ),  
Mobil +49-176-43495079 (dt) (WhatsApp, Telegram und Signal),  E-Mail: info@emmausgemeinde-moskau.de 

 



 
Gottesdienste bis Juni 2026 

 

Interessierte sind herzlich zu unseren Gottesdiensten eingeladen!  
Die Gottesdienste finden in der Regel in der Deutschen Botschaft, Mosfilmowskaja ul. 56, statt.  

Im Anschluss an die Gottesdienste wird zum Kaffeetrinken und Gespräch eingeladen. 
 
 
 

So 22. Februar   – 11 Uhr  Jugendgottesdienst mit Abendmahl 
- für Kinder, Jugendliche und Erwachsene! 

 

So    8. März  – 11 Uhr  Gottesdienst 
 

So  22. März  – 11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Fr   3. April   – 15 Uhr  Karfreitag – Andacht zur Sterbestunde Jesu  
Pfarrwohnung Vernadskogo 103/3/26 

 

So   5. April   – 11 Uhr  Ostergottesdienst mit Abendmahl  
mit Chor „Achte Note“ 
anschließend Osterfrühstück 

 

So 19. April   – 11 Uhr Gottesdienst  
 

So    3. Mai   – 11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

So  17. Mai   – 11 Uhr Gottesdienst 
 

So 24. Mai   – 11 Uhr  Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 
 

So   8. Juni   – 11 Uhr  Gottesdienst 
 

So  22. Juni   – 11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
 
Weitere Veranstaltungen und Veränderungen im Gottesdienstplan können per Mail oder 
telefonisch bei uns nachgefragt werden. Sie finden sich auch aktualisiert auf unserer Webseite: 

https://www.emmausgemeinde-moskau.de 
 
 
 

Ev. Emmausgemeinde Moskau, Vors. d. Vertrauensausschusses Alexander Jähring,  
Mobil +7-915-4525226 (russ) oder Mobil +49-1514-4951648 (dt) (auch WhatsApp, Signal und Telegram), E-Mail alexander.jaehring@aj-advisors.com   
 

Pfarrer Fridtjof Amling, Prospekt Vernadskogo 103/3/26 (Zickzackhaus 1. Eingang, 8. Stock), 119526 Moskau,  
Tel. +7-495-4332295, Mobil +7-936-2560534 (russ), Mobil +49-176-43495079 (dt) (WhatsApp, Telegram und Signal)  
E-Mail: info@emmausgemeinde-moskau.de Webseite: https://www.emmausgemeinde-moskau.de;  
Konto: Kirchenamt der EKD, IBAN: DE05 5206 0410 0000 6600 00, BIC: GENODEF1EK1, Stichwort: Emmausgemeinde Moskau 


